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Vorlage Nr. 101.20.249 
 
 
Kühle Räume für Kinder: Hitzeschutz an Kasseler Schulen und Kitas verbessern 
 
Antrag 
 
zur Überweisung in den Ausschuss für Klima, Umwelt und Energie 
 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 

 
Der Magistrat wird beauftragt, zur Umsetzung von Maßnahmen des Kasseler 
Hitzeaktionsplans schrittweise an besonders hitzebelasteten Schulen und 
Kindertagesstätten in städtischer Trägerschaft kühle Rückzugsräume zu schaffen. 
Einrichtungen mit besonderem Handlungsbedarf sollen dabei Vorrang haben. 
 
Dabei sollen zusätzlich geeignete Verschattungsmaßnahmen an Fenstern erprobt 
werden, um die Aufheizung von Räumen zu reduzieren. 
 
Kurzfristig umsetzbare Lösungen sollen bereits parallel zur weiteren Planung realisiert 
werden, ohne notwendige bauliche Verbesserungen aufzuschieben. Der zuständige 
Ausschuss ist rechtzeitig vor Beginn des Sommers 2027 über bereits umgesetzte 
Maßnahmen und die weiteren geplanten Schritte zu informieren. 

 

 
Begründung: 
 
Kinder sind besonders empfindlich gegenüber hohen Temperaturen. Überhitzte Klassen-, 
Gruppen- und Schlafräume beeinträchtigen ihr Wohlbefinden und erschweren das Lernen, 
Spielen und Ausruhen. Gerade während längerer Hitzeperioden brauchen sie kühle Räume, 
in denen sie sich erholen können. 
 
Mit dem Antrag soll der bestehende Kasseler Hitzeaktionsplan durch konkrete Maßnahmen 
an besonders hitzebelasteten Schulen und Kitas umgesetzt werden. Kurzfristige 
Verbesserungen, wie geeignete Verschattungsmaßnahmen an Fenstern, sollen dabei mit 
dem notwendigen baulichen Hitzeschutz verbunden werden.  
 
Ziel ist, auch während sommerlicher Hitzeperioden möglichst gute Lern-, Betreuungs- und 
Erholungsbedingungen zu schaffen. 
 
 
Berichterstatter/-in: Stadtverordnete Pilar Butte 
 
gez. Pilar Butte     gez. Eva Koch 
Fraktionsvorsitzende     Fraktionsvorsitzende 
 




